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Veranstaltungsankündigung 

Workshop des AK Sign auf dem Bundeskongresses der GRÜNEN JUGEND 
am 14. Mai 2011 in Würzburg

Liebe Interessierte, 

wir laden euch herzlich zu unserem Workshop „Gehörlose MigrantInnen – Doppelt 
benachteiligte Minderheit?“ mit Olga Rogachevskaya und Asha Rajashekhar ein. Der 
Workshop wird in DGS und Deutsch gedolmetscht.

Weitere Informationen sowie die Workshopbeschreibung befinden sich im Anhang.

Gebärdensprachfreundliche Grüße,
Sarah Benke, Lutz Pepping, Danny Canal und Martin Zierold

mailto:liste-sign@gruene-jugend.de
http://www.gruene-jugend.de/


„Gehörlose MigrantInnen – 
Doppelt benachteiligte Minderheit?“

Workshop des AK Sign

Datum: Samstag, 14. Mai 2011
Uhrzeit: 9:30 Uhr bis 12 Uhr 
Ort: Städtisches Berufsbildungszentrum I

Franz-Oberthür-Schule
 Zwerchgraben 2

97074 Würzburg
Sprache: Der Workshop wird in DGS und Deutsch 

gedolmetscht.

Als Minderheit einer Minderheit sind gehörlose MigrantInnen häufig von 
Mehrfachdiskriminierung betroffen, die sich nicht allein durch die Summe der 
Benachteiligung als GehörloseR und Diskriminierung als MigrantIn beschreiben lässt. 

In unserem Workshop wollen wir nicht nur die vielfältigen Dimensionen der 
Diskriminierung einer doppelten Minderheit, sondern auch deren Überschneidungen 
analysieren. Wir gehen davon aus, dass Gruppen innerhalb einer Gesellschaft nicht 
homogen sind und es zwischen und innerhalb verschiedener Gruppen sowohl 
Gemeinsamkeiten als auch individuelle Verschiedenheiten gibt. Diese Gemeinsamkeiten 
und Verschiedenheiten, die sich insbesondere bei Angehörigen mehrerer Minderheiten 
überschneiden, führen in ihrer Konsequenz oft zu inneren und äußeren Konflikten, die von 
beständiger Benachteiligung und Diskriminierung begleitet werden. Nicht selten jedoch 
werden Angehörige mehrerer Minderheiten zugleich in eine gesellschaftliche 
Nichtwahrnehmung gedrängt, die es ihnen wiederum erschwert, jenseits eines 
eingegrenzten Diskriminierungstatbestands wahrgenommen zu werden. 

Olga Rogachevskaya und Asha Rajashekhar, zwei MigrantInnen, die sich stark in der 
Gehörlosenbewegung engagieren, sind ReferentInnen unseres Workshops, die die 
Auseinandersetzung mit dem Thema vor allem durch ihre persönlichen Erfahrungen 
bereichern können.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der AK Sign der GRÜNEN JUGEND
Sarah, Lutz, Danny und Martin 


